
DIE GRÜNDUNG VON WEATHER REPORT JÄHRT SICH 2011 ZUM 40. MAL. DER MAXINE & JOE ZAWINUL ESTATE FREUT SICH SEHR, ZUR 
ERINNERUNG DARAN ERSTMALIG DEN ORIGINALMITSCHNITT DES AUFTRITTS DER SUPERBAND BEI DEN BERLINER JAZZTAGEN 1975, EINEM DER 
ÄLTESTEN UND ANGESEHENSTEN JAZZ FESTIVALS IN EUROPA, ZU VERÖFFENTLICHEN. 

VON DEN KLÄNGEN DES PULSIERENDEN „FREEZING FIRE“ VON WAYNE SHORTER AM ANFANG BIS ZU JOE ZAWINUL‘S EXOTISCHEM „BADIA / 
BOOGIE WOOGIE WALTZ“ (EINE VORLAGE FÜR DIE BEWEGUNG DER WELTMUSIK, DIE EINE DEKADE SPÄTER AUFKAM) SPRÜHT „LIVE IN BERLIN 
1975“ MIT EINEM KÜHNEN ENTDECKUNGSGEIST UND WAGEMUT, BETONT DURCH EIN FRAPPIERENDES GEFÜHL FÜR DAS ZUSAMMENSPIEL, 
WELCHES ES DER BAND ERMÖGLICHTE, VON MOTIV ZU MOTIV UND SEQUENZ ZU SEQUENZ JEWEILS VOLL AUTHENTISCH ZU SEIN.

WIE ZAWINUL ES EINST FORMULIERTE, ALS ER UND SHORTER DIE BAND 1971 GRÜNDETEN: „WE ALWAYS SOLO AND WE NEVER SOLO „. ES WAR 
EIN PERFEKTER SPRUCH, UM WEATHER REPORT‘S SPIELWEISE UND MUSIK ZU BESCHREIBEN, UND ES WURDE ZUM MANTRA DER BAND, BIS SIE 
SICH 1985 TRENNTE. DIESE MERKMALE DER ORGANISCHEN, KOLLEKTIVEN IMPROVISATION WURDEN IM EINZELNEN BESCHRIEBEN VON MARK 
GRIDLEY IN „JAZZ STYLES: HISTORY AND ANALYSIS“: „WEATHER REPORT ERFORSCHTE EINEN UNGEWÖHNLICHEN ANSATZ ZUR IMPROVISATION 
DURCH DIE GRUPPE. STATT AN ROLLEN FESTZUHALTEN, DIE MIT BOP-SCHEMATA IM EINKLANG SIND, WURDEN DIE INSTRUMENTE BEI WEATHER 
REPORT IN HOCHGRADIG INTERAKTIVER WEISE GESPIELT. EINFÄLLE EINER MELODIE KONNTEN VON JEDEM MITGLIED KOMMEN, NICHT NUR 
VOM SAXOPHON. RHYTHMISCHE FIGUREN UND BEGLEITUNG KONNTEN EBENSO VON JEDEM MITGLIED HERVORGEBRACHT WERDEN, NICHT NUR 
VOM SCHLAGZEUGER“. ABER VIELLEICHT HAT ES DAN MORGENSTERN IN SEINER FÜNF STERNE REZENSION IN DOWN BEAT ÜBER WEATHER 
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WEATHER REPORT
LIVE IN BERLIN 1975
JOE ZAWINUL - SYNTHS, FENDER RHODES, GRAND PIANO

WANYE SHORTER  - TENOR AND SOPRANO SAXOPHONE

ALPHONSO JOHNSON - ELECTRIC BASS

ALEX ACUNA - PERCUSSION

CHESTER THOMPSON - DRUMS

TRACKLIST:

1. FREEZING FIRE 8.21

   BY WAYNE SHORTER (ISKA MUSIC)

2. SCARLET WOMAN 8.43

BY JOE ZAWINUL (MULATTO MUSIC)

3. MYSTERIOUS TRAVELLER 4.48

BY WAYNE SHORTER (ISKA MUSIC)

4. BADIA / BOOGIE WOOGIE WALTZ 19.44

   BY JOE ZAWINUL (MULATTO MUSIC)

PRESSE INFORMATION



REPORT‘S ERSTEN AUFTRITT UNTER DIESEM NAMEN AM BESTEN FORMULIERT:“DIE MUSIK VON WEATHER REPORT IST MUSIK JENSEITS JEDER 
KATEGORIE. ALLES WAS ICH HINZUFÜGEN KANN ZU DEM, WAS DIE MÄNNER, DIE SIE GEMACHT HABEN, IST, DASS ES MIR WIE MUSIK ERSCHEINT 
- ANDERS ALS JEDE, DIE ICH GEHÖRT HABE, WIE MUSIK, DIE SEHR ZEITGEMÄSS IST, ABER EBENSO SEHR WARM, SEHR MENSCHLICH UND SEHR 
SCHÖN“.

DAS 1975ER LINEUP VON WEATHER REPORT BESTACH INSBESONDERE DURCH DIE FULMINANTE RHYTHMUSGRUPPE MIT ELEKTROBASSIST 
ALPHONSO JOHNSON, SCHLAGZEUGER CHESTER THOMPSON UND PERKUSSIONIST ALEX ACU?A. DER IN PHILADELPHIA GEBORENE JOHNSON 
HATTE DEN ORIGINALBASSISTEN VON WEATHER REPORT, MIROSLAV VITOUS EIN JAHR VORHER ERSETZT UND ERSCHIEN IN DER AUFNAHME DER 
GRUPPE VON 1974, MYSTERIOUS TRAVELLER, DIE MEHR AUF SPUREN DES FUNK GEGRÜNDET WAR ALS FRÜHERE VERÖFFENTLICHUNGEN VON 
WEATHER REPORT. DIES WAR DEFINITIV DIE RICHTUNG, IN DIE ZAWINUL MIT DER BAND AUFBRECHEN WOLLTE. WIE ER ZU JENER ZEIT SAGTE, 
„MIROSLAV AKZEPTIERTE, DASS ER KEINEN FUNK SPIELEN KONNTE. ABER ALPHONSO WAR EIN RIESIGER JUNGER BASS SPIELER. ICH MOCHTE IHN 
SOFORT - ER HATTE EINEN SOLIDEN BEAT“.

JOHNSON HATTE MIT DEM CHUCK MANGIONE QUARTET GESPIELT, ALS ER VON ZAWINUL DIE EINLADUNG ZU EINEM VORSPIEL FÜR WEATHER 
REPORT BEKAM. SEIN VORSPIEL BEI DER AUDITION WURDE DANN TATSÄCHLICH ZUR AUFNAHMESESSION IN LOS ANGELES FÜR MYSTERIOUS 
TRAVELLER. ES GAB AUF DEM ALBUM ZWEI SCHLAGZEUGER, SKIP HADDEN UND ISMAEL WILBURN, DIE FUNK - ROCK- UND SWINGMUSTER ZU 
EINEM FASZINIERENDEN NETZ VON RHYTHMEN VERBANDEN. 

UND JOHNSON LIEFERTE DEN TIEFEN UNTERGRÜNDIGEN GROOVE MIT SEINEN HALLENDEN UND IRREN BASSLINIEN. FÜR DAS FOLGENDE WEA-
THER REPORT ALBUM,TALE SPINNIN‘ (1975), ENGAGIERTEN SIE SANTANA SCHLAGZEUGER NDUGU CHANDLER, DESSEN KRAFTVOLL PO-
LYRHYTHMISCHER ANSATZ DIE SESSION BEFEUERTE. WEIL CHANDLER SEINE KOMFORTABLE POSITION IN DER SICH BESTENS VERKAUFENDEN 
ROCKBAND SANTANA NICHT AUFGEBEN WOLLTE, SCHLUG ER EIN ANGEBOT, SICH WEATHER REPORT ANZUSCHLIESSEN UND MIT DER BAND 
AUF TOUR ZU GEHEN, AUS. SHORTER, DER JA MIT DEM GROSSEN ART BLAKEY WÄHREND DESSEN ZEIT MIT DEN JAZZ MESSENGERS SOWIE MIT 
TONY WILLIAMS WÄHREND SEINER ANSTELLUNG BEIM MILES DAVIS QUINTET GESPIELT HATTE, WAR SEHR EIGEN, WAS SCHLAGZEUGER ANGING 
UND FRUSTRIERT DARÜBER, DASS CHANDLER SICH ENTSCHIED, LIEBER BEI SANTANA ZU BLEIBEN ALS SICH WEATHER REPORT ANZUSCHLIESSEN. 
AUCH ZAWINUL WAR EIGEN MIT SCHLAGZEUGERN UND BENÖTIGTE DAS FEUER, DAS VON DEM SCHLAGZEUG AUSGEHT. DIE BEIDEN BANDLEA-
DER FANDEN SCHLIESSLICH DEN PERFEKTEN SCHLAGZEUGER FÜR WEATHER REPORT, ALS SIE CHESTER THOMPSON VON FRANK ZAPPA‘S BAND 
ANWARBEN. ALS MUSIKER VON ERSTAUNLICHER KRAFT UND PRÄZISION AM GERÄT, PASSTE THOMPSON GENAU IN DEN AM HEAVY GROOVE 
ORIENTIERTEN STIL DIESER NEUEN AUFLAGE VON WEATHER REPORT. ZAWINUL VERSTÄRKTE THOMPSON‘S TREIBENDEN ANSATZ IN DER RHYTH-
MUSGRUPPE DURCH DEN PERKUSSIONISTEN ALEJANDRO (ALEX) ACU?A AUS PERU FÜR DIE EUROPA-TOUR 1975.
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WEATHER REPORT HAT EINEN FURIOSEN START MIT SHORTER‘S „FREEZING FIRE“, DAS DIESES KONZERT DER BERLINER JAZZTAGE ERÖFFNET. 
JOHNSON SETZT EINEN BEHARRLICHEN, NERVÖSEN, IRREN UND SCHARFEN FUNK GROOVE UNTER DAS BRODELNDE ERÖFFNUNGSTHEMA, WOBEI 
ER DEN FUSION - MOLOCH VORANTREIBT UND GLEICHZEITIG ZAWINUL‘S ABENTEUERLICHE KEYBOARD-ARBEIT UND SHORTER‘S SOPRANSA-
XOPHONSPIEL UNTERSTÜTZT. ES FOLGT DAS OMINÖS KLINGENDE „SCARLET WOMAN“, EIN STIMMUNGSVOLLES STÜCK AUS MYSTERIOUS TRA-
VELLER, DAS GEMEINSAM VON JOHNSON, ZAWINUL UND SHORTER KOMPONIERT WURDE. JOHNSON LÄSST HIER SPUREN VON  VERZERRUNG IN 
SEINER BASSLINIE ANKLINGEN, WOBEI ER JEWEILS AN DER RECHTEN STELLE EIN DRAMATISCHES AUSRUFUNGSZEICHEN ANFÜGT. SHORTER BLEIBT 
BEI SEINEM SOPRANSAXOPHON UND BLÄST SUCHENDE LINIEN ÜBER DEN AUSGEDEHNTEN GROOVE, WÄHREND ZAWINUL SICH AUF HOLZFLÖ-
TENKLÄNGE UND ANDERE AUSDRUCKSSTARKE UND MANCHMAL AUSSERWELTLICHE KLANGSTRUKTUREN VERLÄSST, UM DIE ÄTHERISCHE STIM-
MUNG DIESES UNVERGESSLICHEN STÜCKES ZU STEIGERN.

ZU SHORTER‘S „MYSTERIOUS TRAVELLER“, DEM HART SCHLAGENDEN TITELTRACK DES WEATHER REPORT ALBUMS VON 1974, STELLT JOHN-
SON SEIN DISTORTIONSPEDAL AN UND FÜHRT DIE BAND MIT SEINEN KRÄFTIGEN FUNK BASSLINIEN ZUM HYPER-DRIVE. SHORTER WECHSELT 
ZUM TENORSAXOPHON UND WIRKT BEI DIESEM PRAHLERISCH HYMNISCHEN TON BEFREIT, WÄHREND ZAWINUL HINTER IHM AGGRESSIV AUF 
EINEM GRUNGE-BELADENEN FENDER RHODES EPIANO SPIELT. DIE GESAMTE BAND BEWEGT SICH BEACHTLICH AUF ZAWINUL‘S „BADIA / BOO-
GIE WOOGIE WALTZ“ ZU, EINE 20MINUTIGE MUSIKALISCHE REISE, DIE MIT EINEM WIRBELNDEN PERKUSSIONSOLO VON ACU?A BEGINNT UND 
ZU EINEM INTERAKTIVEN DIALOG MIT ZAWINUL FÜHRT, BEVOR DIE GESAMTE BAND DAS MELODISCHE THEMA BEI MARKE 3:20 AUFNIMMT. 
IM VERLAUF DIESES BEWEGENDEN KLANGGEDICHTS, DAS EINE ART ERWEITERTES PENDANT ZU ZAWINUL‘S „IN A SILENT WAY“ IST, WECHSELT 
JOHNSON ZU EINEM TURBULENTEN „FUZZ“ BASS-SOLO UND SHORTER IMPROVISIERT ERGREIFEND AUF SEINEM SOPRANSAXOPHON, WÄHREND 
ZAWINUL AUF SEINEN KEYBORDS WUNDERBARE KLÄNGE HERBEIZAUBERT. IN DER MITTE DES STÜCKES WECHSELT JOE ZUM AKUSTISCHEN 
MODUS UND BIETET EIN SELTENES, UNBEGLEITETES PIANOSOLO ÜBER ZWEI MINUTEN, DAS WIE EINE KASKADE AN EINEM BERGABHANG HI-
NUNTERPERLT. DANN LÄDT SHORTER MIT SEINEM TENORSAXOPHON ZAWINUL ZU EINIGEN REFRAINS EIN, BEVOR DIE BAND ZURÜCKKOMMT, 
UM DAS „BOOGIE WOOGIE WALTZ“-THEMA AUFZUNEHMEN (WEATHER REPORT‘S STANDARD ABSCHLUSS SEIT SWEETNIGHTER VON 1973). 
ZUSAMMEN MIT SHORTER, DER AUF DAS SOPRANSAXOPHON WECHSELT UND ES MIT FEURIGER HINGABE BLÄST, HEULT ZAWINUL AUF SYNTHS 
ÜBER EINEM POCHENDEN GROOVE, DER VON ACU?A, THOMPSON UND JOHNSON GESTALTET WIRD. DAS DYNAMISCHE STÜCK BAUT SICH AUF 
ZU EINEM CRESCENDO VON DER INTENSITÄT EINES DURCHFAHRENDEN ZUGES, UM DAMIT DIESEN GROSSARTIGEN AUFTRITT BEI DEN BERLINER 
JAZZTAGEN ZU EINEM FRENETISCHEN ENDE ZU BRINGEN.

WENN MAN DIESER MUSIK MEHR ALS DREI DEKADEN SPÄTER ZUHÖRT, KLINGT SIE HEUTE NOCH GENAUSO FRISCH UND BELEBEND WIE DAMALS 
1975. SIE IST EINE LEBENDIGE ERGÄNZUNG ZUM NACHLASS VON ZAWINUL UND EIN WEITERES BEISPIEL FÜR DIE BEDEUTUNG VON WEATHER 
REPORT FÜR DIE ENTWICKLUNG DES JAZZ WÄHREND DER TURBULENTESTEN UND ABENTEUERLICHSTEN PERIODEN IN SEINER GESCHICHTE. 
- BILL MILKOWSKI
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